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	Lehrkraft: …






  Leitfach: Wirtschaft und Recht
1. Allgemeine Studien- und Berufsorientierung 

2. Projektthema: Gründung und erfolgreiche Abwicklung eines Schülerunternehmens
(Die Inhalte der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung müssen nicht ausschließlich in 11/1 behandelt werden, wenn z. B. erste Arbeiten für das Projekt bereits in 11/1 notwendig sind.)

	Begründung und Zielsetzung des Projekts:
Die Schülerinnen und Schüler sollen die Praxis eines Entscheidungsträgers erfahren: Ideen im Team zu entwickeln, diese Ideen durchzusetzen, zu organisieren, zu entscheiden, aber auch für die Folgen dieser Entscheidungen verantwortlich zu sein. Gleichzeitig sollen sie die dafür erforderlichen Kompetenzen erwerben. Durch konsequenten Projekt- und Ergebnisbezug soll selbstverantwortliches Arbeiten (z. B. selbständige langfristige Projektplanung, selbständige Gestaltung von Kommunikations- und Führungsstrukturen) gefördert werden. 

Bei Einbindung in ein Rahmenprojekt: Das Projekt „Junior“ bietet dafür einen insgesamt ausreichenden Rahmen: Das vom Institut der deutschen Wirtschaft betreute Projekt ermöglicht es den Schüler(inne)n, ohne eigenes Risiko (Haftungsproblematik) ein echtes Unternehmen zu gründen, zu betreiben und am Ende des Jahres wieder aufzulösen. 

Darüber hinaus wird der Außenbezug des Projekts verstärkt. Dazu bietet sich eine Kooperation mit Partnerunternehmen an. Die Schüler/innen sollen zunächst in ihrem jeweiligen Tätigkeitsbereich im Schülerunternehmen Probleme bei unternehmerischen Entscheidungen und im Ablauf von Geschäftsprozessen erfahren. Anschließend sollen sie in einem Partnerunternehmen mit Vertretern der jeweiligen „Spiegelabteilung“ die Lösung dieser Probleme in der unternehmerischen Wirklichkeit erkunden.

Ziele des Projekts:
-
Erkennen, welche Qualifikationen ein Entscheidungsträger im Unternehmen benötigt

-
Entscheidungen selbst treffen und evaluieren; ggf. Preis gewinnen

-
Entscheidungsprozesse in Partnerunternehmen kennen lernen

„Produkt“ des Projekts:

-
Erfolgreiche Gründung, Durchführung und Auflösung des Junior Unternehmens

-
Erstellen von Arbeiten zu einzelnen Geschäftsprozessen im Schülerunternehmen und in Partnerunternehmen


	1. Studien- und Berufsorientierung

	Halb-jahr
	Mo-nate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der Leistungserhebung (mit Bewertungskriterien) und Beobachtungen für das Zertifikat

	11/1
	Sept.
	Block 1 Selbstfindung

einführender Vortrag zur Thematik der Studien- und Berufsorientierung (Bedeutung, Kriterien, mögliche Vorgehensweisen)

Vorstellung des Plans bis Februar, der Leistungserhebungen und der Bewertungskriterien

Schülerselbsteinschätzung: Typ A, B, C, D (BuS)
	Von jeder/m Schüler/in werden mindestens zwei einzelne Noten im Lauf des Halbjahres erstellt; Rückmeldegespräche durch die betreuenden Lehrkräfte

	
	Okt.
	Einführung in die Arbeit mit den Heften des BuS-Ordners;

zusätzlich Arbeit in Gruppen mit den BuS-Heften (incl. häuslicher Arbeit)

ggf. Teilnahme an einem Assessment-Center
	Bewertung der Präsentation der eigenen Ergebnisse (( Punktebewertung)

Bestätigung über die Teilnahme (( Zertifikat)

	
	Nov.
	Block 2 Studien- und Berufsfelder

- individuelle Recherchen über Studiengänge bzw. Berufsbilder, Möglichkeit von Interviews

- Entwickeln einer eigenen, möglichst realistischen beruflichen Perspektive und eines Alternativplans

- Gespräch und Austausch in Gruppen
- individuelle, schriftliche Dokumentation der Ergebnisse, Informationsquelle für andere Schüler

- Präsentation der Ergebnisse im Plenum
	Bewertung der Gesprächsbeiträge, Interviews, der schriftlichen Dokumentation und Präsentation der Ergebnisse (( Punktebewertung)

Bestätigung über die Teilnahme an dieser Orientierungsmaßnahme (( Zertifikat)

	
	Dez.
	Exkursionen in Kleingruppen (je nach Interessenlage der Schüler): Fachhochschule, Universität, betriebliche Informationsveranstaltung, Messen, etc.
- Vorbereitung und Organisation durch die Schüler - Präsentation der Ergebnisse im Plenum

- ggf. Erstellung einer gemeinsamen Web-Site
	Bewertung der Organisationsleistung der Schüler/innen ( Punktebewertung

Jede Teilnahme wird im Zertifikat bescheinigt

	
	Jan.
	Block 3 Realisierung der Berufswahl

- Erstellen einer Bewerbungsmappe (Anschreiben, Tabellarischer Lebenslauf, Anlagen) für eine kon-krete Stellenanzeige oder ein Schülerpraktikum

- Formen der Internetbewerbung

- Durchführung von Bewerbungstests
	Bewertung der erstellten Musterbewerbungsmappe 

Kriterien: Umfang und Strukturierung, Formalia, Gestaltung/Layout (( Punktebewertung)

	
	Feb.
	Möglichkeit zur Teilnahme an folgenden Maßnahmen: Tests der Arbeitsagentur, Bewerbertraining (AOK, Raiffeisenbank, Versicherungen), Projekt „Schüler im Chefsessel“
ggf. freiwilliges Praktikum in den Frühjahrsferien
	abschließender Bericht aller Schüler/innen (ca. 3 Seiten) über ihre Erfahrungen, Entscheidungen und Alternativen
( Punktebewertung

	2. Projekt

	11/2


	März – Juli
	Inputreferate der Lehrkraft bzw. Experten:

Teambuilding, Projektarbeit, Moderation

Inputreferate zu zentralen fachlichen Kompetenzen:

Unternehmensorganisation, Ablaufplanung, Kosten, Marketing, Rechnungswesen

Im Plenum: Entwicklung von Geschäftsidee, Produktidee, Projektplan; Suche nach Unternehmenspartnern

In Arbeitsgruppen: Marketingkonzept, Web-Auftritt, Produktgestaltung, Marktforschung

Wahl individueller Themen für die Erkundungsaufträge im Partnerunternehmen
	Kurzreferate zu Zwischenergebnissen;

Beobachtungsbögen zur Arbeit im Team

„Mitarbeitergespräche“ zum Projektstand

	12/1
	Sept.– Feb.
	Weiterarbeit an den Teilaufgaben im Unternehmen

individuelle Organisation von Unternehmenskontakten

Entwurf der Interviewbögen für die Unternehmensbefragung

Recherche in den Partnerunternehmen

nach Möglichkeit Umsetzung der Ergebnisse im 
Schülerunternehmen
Befragung der externen Experten zu ihrem beruflichen Werdegang und Alltag sowie zu Chancen und Risiken in ihrem Berufsfeld
Präsentation der Rechercheergebnisse

Dokumentation der Rechercheergebnisse in einer kurzen schriftlichen Arbeit

Evaluation der Arbeit im Unternehmen
Abschlussgespräch mit jeder/m Schüler/in zu ihrem/seinen Seminar-Beiträgen (Portfolio) und zu ihren/seinen beruflichen Perspektiven
	Interviewbögen für die Befragung der Partnerunternehmen
Präsentation der Ergebnisse der Recherchearbeit zu den Erkundungsaufträgen im Partnerunternehmen

Schriftliche Arbeit zu den Rechercheaufträgen



	Externe Partner, die voraussichtlich beteiligt sind:

Veranstalter des Planspiels, Partnerunternehmen, Expertenvorträge

	weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars:

Der Schwerpunkt der Projektarbeit liegt in der Schule: dort findet die wesentliche Arbeit im Schülerunternehmen statt. Es werden hier auch wichtige Kenntnisse und Fertigkeiten für die Arbeit vermittelt (z. B. Moderation, Projektplanung, Präsentation, Aufbau- und Ablauforganisation, Marketing, Buchführung). Unvermeidlich tauchen in der Arbeit jedoch Probleme auf. Diese soll (und kann!) nicht die Lehrkraft lösen, sondern die Schülerinnen und Schüler sollen gezielt Hilfen zu ihrem Problembereich bei „Profis“, d. h. bei Ansprechpartnern in Partnerunternehmen anfordern. Die Ergebnisse werden dann im Schülerunternehmen umgesetzt. Über die Erfahrungen in ihrem jeweiligen Spezialbereich berichten die Schülerinnen und Schüler in einer abschließenden Präsentation und Dokumentation.


__________________________________________________________________
Datum und Unterschrift der Lehrkraft
________________________________________________________________________________

Datum und Unterschrift der Schulleitung
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